
   
 

Bei den südostdt. Meisterschaften war der Badmintonclub Offenburg mit Anne Berger 

(U15), Dorottya Gal-Kovacs, Alexis Riebschläger, Leonard Koch (U17), Svea Kleber, 

Laura Jenet und Lina Berger (U19) vertreten. Gestartet wurde am Samstagmorgen 

mit der Disziplin Mixed. Bis in das Halbfinale schafften es Gal-Kovacs/Riebschläger 

um nach einer Drei-Satz Niederlage dem Gegner zum Sieg zu gratulieren. Bis in das 

Finale, nach knappen und nervenaufreibenden Spielen, schaffte es Lina Berger mit 

ihrem Partner Steimer (Augsburg) ins Finale. Hier mussten sie sich zwar nach zwei 

Sätzen geschlagen geben, konnten sich aber über ihren Vizemeistertitel freuen.  

Mittags gings es mit dem Einzel weiter und auch in dieser Disziplin waren die Nerven 

gefordert. Spannende und kämpferische Leistungen führten zwar nicht immer zum 

Sieg, haben aber gezeigt, dass die Offenburger zu Recht qualifiziert waren. Im 

Halbfinale waren auch diesmal Alexis Riebschläger und Lina Berger vertreten. Und 

auch hier erreichte Berger mit einem ungefährdeten 2-Satz Sieg das Finale. Da die 

Halbfinalisten automatisch den 3.Platz erhalten, konnte Riebschläger einen weiteren 

Podestplatz erreichen. Im Finale musste Berger gegen Späth aus Konstanz antreten, 

gegen sie die letzten Spiele verloren geben musste. Doch diesmal drehte sie den 

Spieß mit einem taktisch klugen Spiel um und konnte nach zwei knappen gewonnen 

Sätzen das Finale gewinnen und sich somit zur südostdeutschen Meisterin küren.  

Am Sonntag wurde das Turnier mit der Disziplin Doppel fortgesetzt. Da das Feld 

spielerisch eng zusammen ist, waren auch hier 3. Satz Spiele die Regel. Teils mit 

gutem Ausgang für Offenburg, teils gegen die Offenburger Akteure. Im Halbfinale des 

Mädchendoppel U19 machten Berger/Jenet in zwei Sätzen den Einzug ins Finale 

klar. Bei den Jungs U17 mit Koch/Riebschläger dauerte es über 3 Sätze und sehr 

knapp sicherten sie sich den Einzug ins Finale. Das Finale im Mädchendoppel 

mussten Berger/Jenet in zwei Sätzen nach hartem Kampf verloren geben. Die Jungs 

ebenfalls, wobei hier erst im 3. Satz die Entscheidung gefällt worden ist. Dennoch 

sind die zwei Vizemeistertitel ein toller Erfolg. Zur Krönung war dies jeweils auch die 

Qualifikation zur Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften Anfang Dezember in 

Gera.  

 


